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Abschiedsworte des Bezirks-Präsidenten 
 
Mit leiser Wehmut verabschiede ich mich als Bezirkspräsident. Vor 23 Jahren wurde ich, nicht ganz gegen meinen 
Willen, in den Bezirksvorstand berufen. Zehn Jahre habe ich die Bezirkskonkurrenz betreut und ausgebaut. Schon in der 
Zeit hat sich die Zusammensetzung im Vorstand massiv problematisch verändert. Das gipfelte in drei 
Bezirksschützenmeistern innert zehn Jahren. So hatte ich also die löbliche Absicht, dem Bezirk und seinem Vorstand 
ganz geschwind den Rücken zu kehren. Doch einigen Ehrenmitgliedern, mit Elmar Breitenmoser an der Spitze, behagte 
mein Weglaufen nicht. Sie überzeugten mich, Nachfolger von Präsident Peter Roesler zu werden. Nach drei glücklosen 
Jahren sollte ich das Bezirksschiff wieder auf Vordermann bringen. In der Absicht in fünf Jahren das zu vollziehen, 
sagte ich unglücklicherweise ja zur Verpflichtung. Es wurden daraus halt 13 Jahre. Und in diesen 13 Jahren konnte ich 
sukzessive dem Vorstand neue und effizientere Mitarbeiter gewinnen.  
 

 

 
Doch so glücklich war meine Hand auch nicht immer; musste ich doch einige (wenige) 
Tiefschläge einstecken. Aber die Bezirksführungscrew hat blendend gearbeitet. 

Peter Pfenninger hat überragend als Verbandsschützenmeister die Schiesskommission 
koordiniert und dem Vorstand nachhaltig und wegweisend Impulse gegeben. 

Peppi Antonelli hat unsere Kasse revolutionär den neuen Gegebenheiten angepasst. Er 
war es, der die Fonds für den Nachwuchs gründete.  

Als einer der besten Jungschützenchefs im Kanton, wenn nicht in der ganzen Schweiz, 
hat Harald Hediger wegbereitend riesige Jugendarbeit geleistet.  

Als stiller Schaffer, aber äusserst kompetenter Pistolenfachmann, war René Hunziker 
über viele Jahre für mich eine prima Stütze, wie auch als immer hilfsbereiter Kamerad 
im Vorstand. 

Es gäbe noch so viele Mitleider und Mitkämpfer in „meinem“ Vorstand, denen ich die 
Kraft und das Durchstehvermögen einen so grossen Bezirk führen zu können verdanke. 
So war es nicht besonders schwer, aus einem desolaten Führungsstil einen der heraus-
ragendsten Bezirke in der Schweiz zu etablieren. 

Nun trete ich zurück und überlasse einem neuen Präsidenten das Ruder. Er soll mein Erbe bewahren, weiter gut führen 
und wo immer vervollkommnen. Und das aber auch zusammen mit allen Präsis der Vereine im Bezirk. 

So ganz werdet ihr mich jedoch nicht los: Als Helfer bei allen Bezirksanlässen, bei Schiessen und bei künftigen 
Versammlungen werde ich mit kritischen Augen und wachem Sinn das prosperierende Weiterbestehen unseres Bezirkes 
überwachen.  – 

Viele Vereine sind während meiner Vorstandstätigkeit aufgelöst worden und sie sind verschwunden. Es wird auch in 
Zukunft immer wieder Vereine geben, die um ihre Existenz bangen werden. Es liegt an uns allen, dort Hilfestellung zu 
gewähren, wo wir nachhaltig verbessern können. 

Speziell die Jugend, die kommende Schützengeneration, gilt es zu hegen und zu pflegen. Sie ist unser Garant für eine 
gedeihliche und erfolgreiche Zukunft. Getreu der Maxime: 

Wer für 1 Jahr sorgen will, muss Korn säen. 

Wer für 10 Jahre sorgen will, muss Bäume pflanzen. 

Wer aber für 100 Jahre voraus denkt, muss sich um die Jugend kümmern! 
  

Zum Schluss mein Motto, das mir zu Beginn meiner Amtszeit als Leitbild vor Augen stand: 

Gott gebe mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht ändern kann. 

Er gebe mir den Mut, Dinge zu ändern, die ich zu ändern vermag. 

Und er gebe mir die Weisheit, das eine vom andern unterscheiden zu können. 

 
Ich wünsche allen meinen Vorstandskameradinnen und Vorstandskameraden ein schönes kollegiales, freundschaftliches 
und bewegendes Miteinander im Bezirksvorstand.  

Ich wünsche allen meinen Schützenfreunden im ganzen Bezirk von Herzen alles Gute und gebt Euch alle erdenkliche 
Mühe für einen fairen Sport – für unseren schönen Schiesssport. 
 
Guet Schuss und . . .  händs guet !      Euer otto schnellert 
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Jahresbericht 2004 
 

z.Hd. der 90. ordentlichen Delegiertenversammlung vom 4. März 2005, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Neumünster 
 

 
Zahlen und Fakten in Kürze 
 
Zur Delegiertenversammlung 2004 konnte der Präsident Otto Schnellert 111 stimmberechtigte Delegierte, davon 9 
Ehrenmitglieder, 12 Vorstandsmitglieder und 6 Gäste begrüssen. 
Im Berichtsjahr wurde vom Vorstand acht Sitzungen, zwei LA-Sitzungen, diverse Kommissionssitzungen und Ressort- 
besprechungen ohne grössere Probleme bewältigt.  
Der Bezirk Zürich/Dietikon hat total 3286 Mitglieder, 1372 Lizenzen und 501 Abo’s „Schiessen Schweiz“.    
 

Wir gedenken und ehren unsere verstorbenen Kameraden. 
 

Baumann Urs * 6.11.1942, + 22.6.2003, Präsident von 1998 bis zum Tod 
 FSV Schlieren 

Bebie Emil * 4.5.1923, + 27.11.2003, langjähriges Vorstandsmitglied, Pistolenschützen- 
 SG Berner Verein Zch. meister und Fähnrich, seit 1993 Ehrenmitglied 

Frank Hans, Dr. * 25.10.1917, + 31.5.2003,  
  Feldschützen Zürichberg Eintritt 1938 in den SV Hottingen-Witikon, Vorstand von 1968 - 1973, Ehrenmitglied, 

massgebende Mitwirkung bei Fusion Hottingen und Witikon. 
 Als ehemaliger Bezirksanwalt war er eine Person der breiten Öffentlichkeit 
 und verband Hobby und Beruf auf ideale Weise. 
 PSV der Kapo Zürich Ehrenmitglied 

Gisler Peter * 14.3.1941, + 24.9.2003, Ehrenmitglied, Aktivschütze, verstorben in den 
 SV Dietikon Ferien auf der Insel Kos in Griechenland. 

Horber Otto * 7.5.1912, + 14.3.2003, Ehrengesellschafter, Internationaler Matchschütze 
 Standschützenges. 931-1950, 2x Weltmeister (Armeegewehr 1947 und 300 m liegend 1949), 8x 
 Neumünster !) Weltmeister in Mannschaftswettkämpfen (Armeegewehr, Freie Waffe und 

Kleinkaliber), 2x Schützenkönig am Knabenschiessen 1924 und 1927, Schützenkönig 
am Eidg. Schützenfest in Luzern 1939. 

Hoz Stefan * 1924, + 11.6.2003, Schiesskommission Pistole von 1983 - 1986, was auffällt: 
 SG der Stadt Zürich Als Pistolenschütze wurde er fast immer als Letzter rangiert. Für ihn galt: Mit- 
 machen kommt vor dem Rang... 

Hüsler Ferdinand  * 1914, + 4.2.2003, Ehrenmitglied, 12 Jahre Beisitzer und Warner 
 Grütli-Feldschützen Zch.1 

Huwiler Jules * 5.8.1920, + 2.9.2003, Ehrenmitglied 
 SG Altstetten 

Köppel Otto * 8.8.1917, + 30.9.2003, Ehrenpräsident des Schützenverbandes Albisgütli,   
 SG Eisenbahner Zürich Ehrengesellschafter der Eisenbahner, Vize-Präsident und Schützenmeister 50m 

Meier Xaver * 7.4.1923, + 29.8.2003, Schützenmeister 300 m seit 1973, 30 Jahre im Vor- 
 UOG Zürich stand der Schiess-Sektion 

Reif Paul * 3.4.1932, + 5.5.2003, Ehrenmitglied, Standaufsicht, Aktivschütze 
 FSV Aesch 

Rickli Ernst * 1921, + 25.7.2003, treuer Mitarbeiter am Knabenschiessen, der Matchwoche 
 SG der Stadt Zürich und an vielen Schützenfesten 

Rutschmann Margrit * 8.5.1918, + 11.1.2003, erst Schiess-Sekretärin 50 Meter, sie war immer da 
 FSV Schwamendingen wenn man sie brauchte, so wurde sie Ehrenmitglied 

Rutschmann Hans * 16.10.1917, + 12.6.2003, jahrelang Schützenmeister, Ausbilder von neuen 
 FSV Schwamendingen Mitgliedern, dadurch grosse Stütze des Vereins, Ehrenmitglied 

Ryser Hermann * 1.7.1921, + 22.9.2003, Ehrenmitglied, Redaktor Vereinsheft, über 10 Jahre 
 SG der Stapo Kassier LuPi-Schiessen 
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Schläpfer Fedor * 5.4.1925, + 25.1.2004, 50 Jahre im Vorstand der Schiess-Sektion, davon 
 UOG Zürich 11 Jahre Schützenmeister 300 m und 39 Jahre Beitragskassier 
 

Schwertfeger Walter * 9.12.1932, + 12.4.2003, Schützenmeister und Standwart Probstei,  
 Feldschützen Zürichberg Gründungs-, Vorstands- und Ehrenmitglied; als "Marronikoch" am Stadelhofer- 
  platz weit herum bekannt 

Siegrist Jürg  * 31.7.1938, + 21.11.2003, Ehrenmitglied, 10 Jahre Schützenmeister und 
 SG der Stapo  10 Jahre Munitions- und Materialverwalter 

Steiner Rita  * 11.1.1939, + 23.3.2003, Aktivschützin, Standblattausgabe 
 FSV Aesch 

Villinger Rudolf  * 29.10.1939, + 6.2.2004, Ehrenmitglied, 20 Jahre Schützenmeister Pistole SG 
  SG der Stapo   und 25 Jahre Aquisiteur des Vereinsheftes 

Weber Robert  * 28.2.1941, + 20.2.2004, ab 1983 Fähnrich, dann ab 1986 im Vorstand, ab  
 StSG Enge  1991 bis zu seinem Tod Obmann mit Bravour und viel Herzblut 

Widmer Anton  * 1934, + 11.5.2003, allseits beliebter Wirt des Standrestaurants im Schiess- 
 SG der Stadt Zürich  stand Albisgüetli von 1988 - 1992 und wieder von 1995 - 2001 

Wullschläger Walter * 27.2.1918, + 28.3.2003, Ehrenmitglied, Aktivschütze bis 2002 
 SG der Stapo  
 

__________________________________________________________________________________ 
 

 
A. Jahresrechnung 2004 

 
BILANZ PER 31. DEZEMBER 2004 

   
 

Vergleich 2003 

AKTIVEN Fr. Fr. Fr. 

    
Postcheck 9'223.15  16'360.60 
ZKB Sparkonto 7'692.65  7'663.90 
Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00  430.30 
Verrechnungssteuer -89.95  27.15 
    
Wappenscheiben 4'375.05  6'421.35 
Medaillen 318.60  548.70 
Kranzkarten 2'245.00  1'636.00 
Gedenkmünzen 585.00  0.00 
BSVZ Pins 324.40  0.00 
Software 2.00  2.00 
Waffen 1.00  1.00 

   
    

PASSIVEN    
    
Kreditoren  7'953.30 10'055.75 
Rückstellungen KA/Med./WS  4'500.00 4'500.00 
Rückstellungen Hard-/Software  0.00 1'150.00 
Rückstellungen Jugendarbeit  4'626.05 4'626.05 
Rückstellungen Waffen  2'536.00 2'536.00 
    
Vereinsvermögen per 31.12.2004   5'061.55 10'223.20 

    
TOTAL 24'676.90 24'676.90  

    
    



Seite 4 

 
Verlust 2004 5'161.65   

Verlust 2003 1'835.85   
    
    
ZKB Fondskonto Stand 31.12.2004 7'217.15   
ZKB Fondskonto Stand 31.12.2003 6'000.50   

 
 
 
 

ERFOLGSRECHNUNG vom 1.1.2004 – 31.12.2004 

 
   Vergleich 2003 
 

ERTRAG Fr. Fr. Fr. 

    
Bezirksverbandschiessen  3'673.20 2'973.30 
Feldschiessen  0.00 3'305.15 
Beiträge (ord.)  8'472.00 10'341.00 
Sockel-Beiträge  2'750.00 3'000.00 
Kantonalstich  832.00 870.00 
Pflichtabos/Lizenzen  0.00 609.50 
Zinsen  47.20 77.55 
Spenden  0.00 54.95 
Rückstellungen Hard-/Software  1'150.00 0.00 
 
 
    

AUFWAND    

    
Jugendschiessen 1'850.80  3'949.85 
Jungschützenwesen 1'270.35  543.35 
Matchwesen 707.70  269.80 
Match der Bezirke 0.00  0.00 
Bezirkskonkurrenz 3'058.40  2'835.30 
Druckluftwaffenschiessen 2'112.30  3'874.70 
Feldschiessen 652.30  0.00 
Ferienkurs 200.00  200.00 
Verwaltung 2'272.35  2'469.85 
Anlass Ehren-/Vorstandsmitglieder 1'370.00  1'525.40 
Vorstandsentschädigung 1'800.00  1'820.00 
Sitzungsentschädigung 3'766.00  2'528.00 
Delegationen 196.00  309.00 
Ehrengaben 500.00  500.00 
Delegiertenversammlung 1'317.85  1'092.90 
Diverses 1'012.00  1'149.15 
    
 
Verlust 2004   5'161.65    1'835.85 

  
 
  

 22'086.05 22'086.05  

    
 

Für die Richtigkeit:  Barbara Gämperle, Kassierin 
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Revisorenbericht 2004 
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B. Eidgenössisches Feldschiessen 300m 
 
Dank 
Vorab meinen besten Dank für die reibungslose Organisation des Feldschiessen 2004. Auf den meisten Plätzen konnte 
auf ein eingespieltes Team zurückgegriffen werden. Leider ist auch dieses Jahr ein Teilnehmerrückgang zu beklagen. 
Man stellt sich die Frage, wo das wohl hinführt? Vielleicht geben die nachfolgenden Zahlen eine Antwort. 
 
Teilnehmerstatistik gegliedert nach Schiessplätzen  

Schiessplatz 2004 Schiessplatz 2003 Teilnehmer 2004 Teilnehmer 2003 Differenz 

Albisgüetli Albisgüetli 409 442 - 33 
Hasenrain Hasenrain 181 237 - 56 
Höngg Höngg 267 238 + 29 
Probstei Probstei 358 345 + 13 
Bergermoos Aesch 225 162 + 63 
Reppischtal Reppischtal 126 194 - 68 
Schlierenberg Schlierenberg 131 131 + 0 
Unterengstringen Weiningen 158 168 - 10 
  1855 1917 - 62 

 
Sektionen mit der grössten Beteiligung 

Verein Teilnehmer 2004 Teilnehmer 2003 Differenz 

FS Birmensdorf 173 72 + 101 
FSV Schlieren  131 131 + 0 
StS Höngg 96 72 + 24 
SV Dietikon 92 73 + 19 
SG Stadt Zürich 92 91 + 1 
SG Seebach  91 76 + 15 
 
Rangliste der besten Sektionen (Besten 3 je Kategorie) 

Verein Teiln. Sektionsresultat Auszeichnungen 

1 - 4 Kategorie   KA AK 

1  SG Stadt Zürich 92 62.876 68 73 
1  StSG Neumünster Zürich 33 62.807 27 27 
     
2  SG Unterengstringen 57 60.333 35 41 
2  FS Birmensdorf 173 60.074 78 92 
2  SV Dietikon 92 59.946 52 65 
     
3  KAPO Zürich 26 63.937 21 23 
3  FS Grütli Neumünster 20 62.750 16 16 
3  STAPO Zürich 32 62.631 26 27 
     
4  SG an der Sihl 20 65.300 15 17 
4  SG Eid. Angestellter ZH 21 62.909 15 17 
4  SG Oerlikon 48 62.875 28 34 
 
Schiessplatz  Total Teilnehmer  Auszeichnung 

  KA % AK % 

Albisgüetli 409 268 65 297 72 
Hasenrain 181 104 57 121 66 
Höngg 267 168 62 187 70 
Probstei 358 218 60 245 68 
Bergermoos 225 108 48 126 56 
Reppischtal 126 74 58 88 69 
Schlierenberg 131 53 40 66 50 
Unterengstringen 158 89 56 111 70 
      
Total 1855 1082 58 1241 66 
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Stapfermedaillengewinner: 
 
72 Pkt. Frei Peter                                         A  1950 SG Stadt Zürich 
71 Pkt. Meier Walter                               SV 1932 FSV Oberengstringen 
70 Pkt. Friedli Robert                                     A  1951 SG Altstetten 
70 Pkt. Friedrich Maria                                    V  1943 SG Stadt Zürich 
70 Pkt. Kinz Bernhard                             J  1985 Inf. Hirsl. Riesbach 
70 Pkt. Senn Urs                                           A  1945 FS Birmensdorf 
69 Pkt. Greuter Heinz                                      SV 1925 StSG Neumünster 
69 Pkt. Meier Heinrich                                     V  1937 SG Stadt Zürich 
69 Pkt. Moser Robert                                       V  1940 SG Oerlikon 
69 Pkt. Pfenninger Peter                                   V  1939 FSV Oberengstringen 
68 Pkt. Baumann Bruno                           SV 1927 STAPO Zürich 
68 Pkt. Brühwiler Paul                                     SV 1929 SG Altstetten 
68 Pkt. Haug Walter                                        SV 1927 StS Höngg 
68 Pkt. Osterwalder Ernst                                  SV 1927 Inf. Hirsl. Riesbach 
68 Pkt. Ruoss Hans                                         SV 1930 SG Stadt Zürich 
 
An dieser Stelle gratuliere ich noch einmal den Gewinnern zur Stapfermedaille. 
 
Um den Teilnehmerschwund aufzuhalten müssen alle Register gezogen werden. Also bereiten wir uns auf die nächste 
Saison vor und nehmen unsere Freunde mit.  
Nun wünsche ich alles Gute für die Zukunft und ein gelungenes Feldschiessen 2005. 
 

BSVZ Feldchef 300m   Franz Schöpfer 
 
 
 
C. Eidgenössisches Pistolenfeldschiessen  

 
Schiessplätze:  Albisgütli,  Bergermoos,  Höngg,  Probstei,  Kapo Zürich 
 
Im Bezirk Zürich und Dietikon nahmen am Eidgenössischen Pistolenfeldschiessen auf beiden Distanzen 25 und 50m 
total 3360 Schützinnen und Schützen teil. Gegenüber dem Vorjahr ist eine Steigerung von 157 Teilnehmern zu 
verzeichnen. Den grössten Zuwachs von über 104 Teilnehmer verdanken wir der Kantonspolizei Zürich. 
 

Teilnehmer nach 

Schiessplatz 
50m 25m Total Vorjahr Diff. zum 

Vorjahr 

Albisgütli 53 88 141 138 3 

Bergermoos 108 160 268 198 70 

Höngg 15 214 229 240 -11 

Probstei 162 457 619 628 -9 

Kapo Zürich 0 2103 2103 1999 104 

Total Bezirk 338 3022 3360 3203 157 

 

Sektionen mit der grössten Beteiligung 

PSV Kantonspolizei Zürich   (1999) 2103 104 

SG der Stadtpolizei Zürich      (487) 454 -33 

Feldschützen Birmensdorf        (23) 85 62 

Standschützen Höngg              (65) 66 1 

SG der Stadt Zürich                  (54) 56 2 
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Gesamtsektionsrangliste     Kranzquote 

1.  SG der Stadt Zürich Kat. 1 171.970 73,2% 

2.  APSV Zürich Kat. 4 170.375 43,3% 

3.  PSV Kantonspolizei Zürich Kat. 2 170.374 56,8% 

4.  SG Bernerverein Zürich Kat. 4 169.750 37,5% 

5.  Pistolenschiessverein Zürich Kat. 4 169.750 50% 

6.  SG der Stadtpolizei Zürich Kat. 1 169.470 66,2% 

7.  Standschützen Höngg Kat. 2 168.516 48,4% 

8.  UOV Schlieren Kat. 2 168.363 60,9% 

 

Auszeichnungen 

Schiessplatz Kranzabzeichen Kranzquote AK AK-Quote 

Albisgütli 78 55% 100 70% 

Bergermoos 130 48% 158 58% 

Höngg 104 45% 132 57% 

Probstei 368 59% 445 71% 

Kapo Zürich 1196 56% 1474 70% 

Total 1876 55% 2309 68% 

 
Am Feldschiessen haben 24 Teilnehmer auf  25 m und 1 Teilnehmer auf 50m die Auszeichnungslimite für die Stapfer-
medaille erreicht. 
Die folgenden Schützen haben das Stapfermedaillenresultat erzielt: 
 
 Geering Marcel 1952 Standschützen Höngg 180 
 Kaufmann Hanspeter 1947 UOV Schlieren 179 
 Bacharach Markus 1960 SG der Stadt Zürich 179 
 Elkjaer Stefan 1960 SG der Stadtpolizei Zürich 179   
 Roschmann Michael 1964 PSV Kantonspolizei Zürich  179 
 Lutz Marcel 1970 PSV Kantonspolizei Zürich 179 
 Meier Siegfried 1928 SG der Stadtpolizei Zürich 178 
 Ruess Reiny 1935 SG der Stadt Zürich 178 
 Niggli Urs 1950 SG der Stadt Zürich 178 
 Wallimann Franz 1951 PSV Kantonspolizei Zürich 178 
 Meier Adrian 1953 PS Dietikon 178 
 Rüst Othmar 1954 Standschützen Höngg 178 
 Casagrande Luigi 1955 PSV Kantonspolizei Zürich 178 
 Stutz Paul 1955 PSV Kantonspolizei Zürich 178 
 Heule Christian 1965 SG der Stadt Zürich 178 
 Moll François 1975 SG Bernerverein Zürich 178 
 Beatrice Josef 1976 StSG Neumünster Zürich 178 
 Summermatter Werner 1939 SG der Stadt Zürich 177 
 Hunziker René 1940 PSV Kantonspolizei Zürich 177 
 Diehl Hans 1942 Standschützen Höngg 177 
 Bauert Oskar 1934 SG der Stadtpolizei Zürich 176 
 Martin Werner 1941 PSV Kantonspolizei Zürich 176 
 Bu Laszlo 1942 SG der Stadt Zürich 176 
 Walther Louis 1933 ZH Schwamendingen 175 
 Moser Erich 1942 StSG Neumünster Zürich 84 
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Folgende Teilnehmer: Beatrice Josef, Hans Diehl, Christian Heule, Werner Martin, François Moll, Michael Roschmann, 
Louis Walther, Erich Moser können anlässlich der Delegiertenversammlung des BSVZ die Stapfermedaille in Empfang 
nehmen. Die übrigen Schützen sind bereits im Besitze dieser begehrten Auszeichnung. 
 
Weitere Höchstresultate: Schneider Hermann 1953 PS Dietikon 177 
  Frei Peter 1955 SG der Stadt Zürich 177 
  Fuchs Bernhard 1957 SG der Stadt Zürich 177 
  Strickler Martin 1970 SG der Stadtpolizei Zürich 177 
  Selinger Andreas 1971 PSV Kantonspolizei Zürich 177 
 
Diesen Schützen möchte ich ganz herzlich zu ihrem Spitzenresultat gratulieren und schliesse in diese Gratulation alle 
Schützinnen und Schützen ein, die ein Kranzresultat erreicht haben. 
Im Namen des Vorstandes des Bezirksschützenverbandes Zürich und auch im Namen aller beteiligten Schützen, möchte 
ich den Funktionären und Helfern, die dafür gesorgt haben, dass auch dieses Jahr ein unfallfreies Feldschiessen 
durchgeführt werden konnte, meinen herzlichen Dank aussprechen.  

  Feldchef  25/50 Meter   René Hunziker 
 
D. Bezirksverbandsschiessen  
 
An 2 Wochenenden belebte das Verbandsschiessen die Schiessszene in Zürich. Erstmals gewährte der Schiessplatz 
Hasenrain in Zürich-Albisrieden dem Bezirk Zürich Gastrecht. Für einige war das totales Neuland, mussten sie sich doch 
erst telefonisch überzeugen wo der Schiessplatz sei! Weitere Absenzen mussten wir wahrscheinlich auf das gleiche 
Konto schreiben. So sank die Beteiligung bei 300 m von 658 im letzten Jahr auf schwache 619 Teilnehmer. Auf die 
50m-Distanz waren es noch 192 Teilnehmer (212). Dafür überraschend 116 Teilnehmer (100) auf 25 m. Für speziell 
interessierte Schützen war die neu installierte elektronische 25m-Schiessanlage der grosse Anreiz, obwohl einige mit 
der Anlage, vor allem mit der Anbringung der Monitore, nicht „gut Freund“ waren. 
Der allgemeine Trend geht wohl dahin, dass der Anreiz auf eine polyvalente Schiessanlage mehr zentral gelegen für 
eine bessere Beteiligung Gewähr bietet. Die massiv gesunkene Kranzquote auf allen Distanzen spricht auch dafür: 48% 
auf 50 m, 51,7% auf 25 m und 58,2% auf 300 m. 
Einen grandiosen Hattrick hat die Schützengesellschaft der Stadt Zürich vollbracht: Auf allen 3 Distanzen haben sie 
souverän gewonnen ! 
  
Sektionsrangliste 300 m 

1. Kat. 1.   93,966 Pt.   SG der Stadt Zürich 
 2.   91,800 Pt.   StSG Neumünster-Zürich 

2. Kat. 1.   91,031 Pt.   SV Dietikon 
 2.   90,213 Pt.   SG Unterengstringen 
 3.   90,006 Pt.   FSV Birmensdorf 

3. Kat. 1.   91,416 Pt.   ISV Hirslanden-Riesbach 
 2.   91,012 Pt.  SG Altstetten 
 3.   90,916 Pt.   FSV Aesch 

4. Kat. 1.   90,927 Pt. SG Eidg. Angestellte 
 2.   89,800 Pt.   SG Eisenbahner Zürich 
 3.   89,203 Pt.   Werktagsschiessverein Zürich 
 
Sektions-Rangliste 50 m 

1. Kat. 1.   93,522 Pt.   SG der Stadt Zürich 
 2.   88,520 Pt.   StSG Neumünster Zürich   

2. Kat. 1.   90,033Pt.   ISV Hirslanden-Riesbach 
 2.   89,750 Pt.   StS Höngg 
 3.   89,083 Pt.   FSV Schwamendingen 

3. Kat. 1.   91,269 Pt.   SV Albisrieden 
 2.   90,778 Pt.   PS Unterengstringen 
 3. 89,969 Pt. SG Eisenbahner Zürich 

4. Kat. 1.   86,597 Pt.   SG Oerlikon 
 2.   86,507 Pt.   SSG Unterstrass 
 3.   77,517 Pt.   SV Wollishofen  
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Sektions-Rangliste 25 m 

1. Kat. 1.   147,644 Pt.   SG der Stadt Zürich 
 2.   134,444 Pt.   StS Höngg 
 3. 131,556 Pt. PSV der Kapo Zürich   

2. Kat. 1.   144,198 Pt.   PS UOV Limmattal 
 2.   131,790 Pt.   FSV Schwamendingen 
 3.   131,388 Pt.   PS Unterengstringen 
 
In der Einzelwertung bei 300 m steht mit überragenden 100 Pt. Kurt Widmer, 65, von der SG der Eisenbahner im 
alleinigen ersten Rang. Der routinierte Rolf Hengartner hat mit 98 Pt. wieder einmal sein Können ausgespielt. Ein 
Prachtresultat hat der Seniorveteran Peter Schär (29) mit seinen 97 Pt. erreicht. Und das notabene mit einem Achter 
am Anfang und dann noch mit dem Karabiner. 
Auf der 50m-Distanz haben 3 Schützen mit 96 Pt. die Ränge belegt: Hans Diehl (42), Oliver Moraz (65) und Patrick 
Geissler (71). 
Einen absoluten Hit legte auf 25 m der Junior Raphael Müller (86) hin mit nur einem 1 Verlustpunkt, also 149 Pt.; mit 
gleich viel Punkten glänzte Markus Bacharach (60) im zweiten Rang. Mit 148 Pt. reüssierten auf den Rängen 3 - 5: Alex 
Neuhaus (38), Bruno Grossmann (44) und Oliver Moraz (65). 
 
Einzelrangliste Jugend und Junioren 300m 

 1. 95 Pt. Adrian Biggel 86 J Stgw 90 SG Seebach 
 2. 92 Pt. Nina Knabenhans 88 JJ Stgw 90 I.-SV Hirslanden-Riesbach 
 3. 91 Pt. Gregor Schellenberg 89 JJ Stgw 90 FSV Oetwil-Geroldswil  
 
Einzelrangliste 300m 

 1. 100 Pt. Kurt Widmer 65 A Standard SG Eisenbahner ZH 
 2.   98 Pt. Rolf Hengartner 68 A Standard SG Seebach 
 
Einzelrangliste 50m 

 1. 96 Pt. Hans Diehl 42 V SPK Höngg StSG 
 2. 96 Pt. Olivier Moraz 65 A FP SG Stadt Zürich 
 3 96 Pt. Patrick Geissler 71 A SPK StSG Neumünster ZH 
 
Einzelrangliste 25m 

 1. 149 Pt. Raphael Müller 86 J SPK PS UOV Limmattal 
 2. 149 Pt. Markus Bacharach 60 A SPK SG Stadt Zürich 
 
Die gesamten Ranglisten und Resultate können auf unserer Website (www.bsvz.ch) eingesehen und herunter geladen 
werden. 
  
Der Bezirksvorstand von Zürich/Dietikon gratuliert allen Schützinnen und Schützen zu ihren Resultaten und dankt herz-
lich für die Teilnahme. 
Auf ein frohes Wiedersehen im nächsten Jahr mit der Premiere in der Probstei in Zürich-Schwamendingen. Und einen 
ganz speziellen Dank den vielen, uneigennützigen Helfern  
 

Chef Bezirksverbandsschiessen BSV Zürich   Patrick Bucher 
E. Bezirksmatch 

 
Am 23./24. April und 7./8. Mai führte ich wiederum auf der Schiessanlage Höngg den Gewehrmatch 300 Meter, respek-
tive den Pistolenmatch 25/50 Meter durch. Ich danke der Schiessplatzgenossenschaft für das Gastrecht, das wir einmal 
mehr geniessen durften.  
Einen speziellen Dank auch meinen Kameraden aus dem Bezirksvorstand, ohne deren Hilfe die Durchführung des 
Bezirksmatches gar nicht mehr möglich wäre. Leider ist es aus personellen Gründen (Helfer) nicht mehr möglich, den 
Gewehr und den Pistolenmatch am gleichen Wochenende durchzuführen. Dies bedingt jedoch den doppelten Einsatz 
meiner Helfer.  
Mein Dank gehört aber auch den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die einmal mehr mit ihrer Disziplin mitgeholfen 
haben, dass die Durchführung problemlos verlief und die Schiesszeiten eingehalten werden konnten. 
Für 2005 wünschte ich mir einen gleichen Zuwachs für das 2-Stellungsschiessen wie beim Liegendmatch 2004. Hier 
hatten wir eine Zunahme von 12 Schützen, nämlich von 22 im 2003 auf 34 im 2004. 
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300 Meter Liegendmatch: 

Kat. A: 15 (+1) 

1. Armin Bolt 1967 Standard SG Unterengstringen 578 Punkte 
2. Hans Ruoss 1930 Freigewehr SG der Stadt Zürich 577 Punkte 
3. Gilbert Mattille 1944 Standard SG Altstetten 574 Punkte 
  
Kat. D: 19 (+11) 

1. Hanspeter Müller 1949 Stgw. 90 SG Unterengstringen 573 Punkte 
2. Hans Bisig 1943 Stgw. 90 SG Unterengstringen 551 Punkte 
3. Patrick Bühler 1975 Stgw. 90 SG der Stadt Zürich 550 Punkte 
 

 
300 Meter 2-Stellungsmatch 

Kat. A: 11 (-3) 

1. Jost Mathis 1946 Standard SG Altstetten 556 Punkte 
2. Rolf Hengartner 1968 Standard SG Seebach 554 Punkte 
3. Rolf Scheidegger 1931 Standard ISV Hirslanden Riesbach 541 Punkte 
  
Kat. D: 7 (-3) 

1. Ernst Bucher 1940 Stgw. 90 SG Seebach 507 Punkte 
2. Hans Bisig 1943 Stgw. 90 SG Unterengstringen 504 Punkte 
3. Käthi Boesch 1950 Stgw. 90 ISV Hirslanden Riesbach 502 Punkte 
 

 

300 Meter 3-Stellungsmatch 

Standard und Freigewehr: 2 (+1) 

1. Roger Jungo 1941 Freigewehr SG der Stadt Zürich 524 Punkte 
2. Beat Wolf 1973 Freigewehr SG Seebach 509 Punkte 

 
 

50 Meter  

A-Match: Freipistole, 8 (+2) 

1. Franz Wallimann 1951 Freipistole PSV Kapo 528 Punkte 
2. Jakob Progsch 1985 Freipistole SG der Stadt Zürich 510 Punkte 
3. Willi Heinz 1956 Freipistole FSV Schwamendingen 506 Punkte 
 

 

50 Meter  

B-Match: Sportpistole, 12 (+3) 

1. Markus Bacharach 1960 SPK SG der Stadt Zürich 577 Punkte 
2. Walter König 1945 SPK PS Dietikon 561 Punkte 
3. Urs Niggli 1950 SPK SG der Stadt Zürich 557 Punkte 
 

 
25 Meter 

C-Match: Sportpistole, 16 (0) 

1. Urs Niggli 1950 SPK SG der Stadt Zürich 567 Punkte 
2. Alexander Neuhaus 1938 SPK SS Höngg 561 Punkte 
3. Jakob Progsch 1985 SPK SG der Stadt Zürich 561 Punkte 
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Fernmatch der Bezirke: "Winterthurer-Match" 

Dieser Match stellt einen guten Leistungsvergleich unter den Bezirken des Kantons Zürich dar. 
Hier unsere Rangierungen: 
 
2-Stellungsmatch 300 m 

Kat: Standardgewehre (9 Bezirke / 46 Schützen) 

1. Bezirk Bülach 2301 Punkte Durchschnitt 575.25 
8. Bezirk Zürich 2166 Punkte Durchschnitt 541.50 
Einzelschützen: 

  1. Rang Martin Schoch Bülach 585 Punkte 
24. Rang Rolf Hengartner Zürich 554 Punkte 
33. Rang Rolf Scheidegger Zürich 541 Punkte 
35. Rang Roger Bernet Zürich 538 Punkte 
38. Rang Daniel Signer Zürich 533 Punkte 
 
Kat: Sturmgewehre 90 (9 Bezirke / 35 Schützen) 

1. Bezirk Bülach 2136 Punkte Durchschnitt 534.00 
8. Bezirk Zürich 2015 Punkte Durchschnitt 503.75 
Einzelschützen: 

  1. Rang Robert Schnider Bülach 545 Punkte 
17. Rang Ernst Bucher Zürich 507 Punkte 
21. Rang Hans Bisig Zürich 504 Punkte 
23. Rang Käthi Boesch Zürich 502 Punkte 
24. Rang Ernst Schwengeler Zürich 502 Punkte 
 
50 Meter Freipistole:   (3 Bezirke / 14 Schützen) 

1. Bezirk Dielsdorf 2040 Punkte Durchschnitt 510 
2. Bezirk Zürich 2017 Punkte Durchschnitt 504.25 
Einzelschützen: 

  1. Rang Kurt Reutimann Dielsdorf 533 Punkte 
  4. Rang Jakob Progsch Zürich 510 Punkte 
  7. Rang Willi Heinz Zürich 506 Punkte 
  8. Rang Karl Gattiker Zürich 504 Punkte 
11. Rang Markus Bacharach Zürich 497 Punkte 
 
50 Meter B-Programm:    (6 Bezirke / 27 Schützen) 

1. Bezirk Hinwil 2267 Punkte Durchschnitt 566.75 
4. Bezirk Zürich 2250 Punkte Durchschnitt 562.50 
Einzelschützen: 

  1. Rang Markus Bacharach Zürich 577 Punkte 
12. Rang Walter König Zürich 561 Punkte 
16. Rang Urs Niggli Zürich 557 Punkte 
19. Rang Nadine Schai Zürich 555 Punkte 
Nur 3 Punkte mehr und wir hätten den 2. Rang belegt. 
 
25 Meter, C-Programm:  (5 Bezirke / 19 Schützen) 

1. Bezirk Hinwil 2276 Punkte Durchschnitt 569.00 
2. Bezirk Zürich 2241 Punkte Durchschnitt 560.25 
Einzelschützen: 

  1. Rang Monika Rieder Hinwil 573 Punkte 
  5. Rang Urs Niggli Zürich 567 Punkte 
  8. Rang Alexander Neuhaus Zürich 561 Punkte 
  9. Rang Jakob Progsch Zürich 561 Punkte 
15. Rang Hans Diehl Zürich 552 Punkte 
 

 
Der Matchchef   Gilbert Mattille 
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F. Bezirkskonkurrenz 
 
 
Beteiligung 300m / 50m / 25m 

 
Kategorie A Freie Waffe/Standardgewehr 16 Vereine mit   48 Teilnehmer 
 B Sturmgewehr 57 15 Vereine mit   16 Teilnehmer 
 C Sturmgewehr 90/Karabiner 25 Vereine mit   92 Teilnehmer 
 D Pistole 50m 12 Vereine mit   29 Teilnehmer 
 E Pistole 25m   8 Vereine mit   33 Teilnehmer 
    Total 218 Teilnehmer 
 
 
Auswertung Bezirkskonkurrenz 2004: 
 
218 Teilnehmer  = 100%, 47 Kranzkarten, 185 1/5 Gutscheine 

 

Kategorie Teilnehmer % Kranzkarten Gutscheine 
A 48 22 11 41 
B 16 7,3 3 13 
C 92 42,2 20 78 
D 29 13,3 6 25 
E 33 15,1 7 28 

Total 218 99,9 47 185 
 
 
 
Die Kategoriensieger, Wappenscheibengewinner und Gabengewinner  
 
Kategorie     A Widmer Kurt 65 SG der Eisenbahner 246 Pkt. Wappenscheibe 
 B Pfammatter Felix 43 FSG Albisrieden 232 Pkt. Wappenscheibe 
 C Meier Heinrich 37 SG der Stadt Zürich 246 Pkt. Wappenscheibe 
 D Glanzmann René 40 FSV Birmensdorf 251 Pkt. Wappenscheibe 
 E Bacharach Markus 60 SG der Stadt Zürich 525 Pkt. Gabe 
 
 
 
Jungschützen und Jugendliche 

 
Kategorie JS Sturmgewehr 90 12 Vereine mit   89 Teilnehmer 
 JJ Sturmgewehr 90   8 Vereine mit   57 Teilnehmer 
    Total 146 Teilnehmer 
 

 
 

Spezialgaben und Gabengewinner 
 

1 291 Pkt. Biggel Adrian 86 SG Seebach Spez.Gabe 
2 289 Pkt. Brand Michel 89 FSV Oetwil-Geroldswil Spez.Gabe 
3 289 Pkt.  Schmalfuss Dominik 88 ISV Hirslanden-Riesbach Spez.Gabe  
 
 
 
Beste Jungschützin oder jugendliches Mädchen und bester jugendlicher Knabe 

 
285 Pkt. Knabenhans Nina 88 ISV Hirslanden-Riesbach Spez. Gabe 
289 Pkt.  Schmalfuss Dominik 88 ISV Hirslanden-Riesbach  
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Medaillengewinner 2004 für 5 1/5 Gutscheine 
Die Medaillen werden an der Bezirks-Delegiertenversammlung vom Freitag, 4. März 2005 
abgegeben. Die nachstehend aufgeführten Medaillengewinner werden durch den Chef der 
Bezirkskonkurrenz an die Delegiertenversammlung eingeladen. 
 

Baumann Josef 1932 SG der Stadtpolizei Zürich 
Blanc André 1952 SV Albisrieden 
Frei Peter 1950 SG der Stadt Zürich 
Hochuli Fritz 1937 StSG Unterstrass 
Huber Heidi 1930 FSV Schwamendingen 
Jaggi Andreas 1945 SG Oerlikon 
Kieser Werner 1946 SV Wollishofen 
Maag Samuel 1952 PSV Kantonspolizei Zürich 
Naegeli Hans-Jörg 1936 PSV Kantonspolizei Zürich 
Paolini Bernhard 1956 UOV Limmattal 
Saur Hans-Ulrich 1927 SG der Stadt Zürich 
Steiner Martin 1938 FSV Schlieren 
Wyss Gottfried 1936 SG der Stadt Zürich 
 
 
Kranzkartengewinner 2004 für 2 x 5 1/5 Gutscheine 
Die Kranzkarten werden den Vereinen mit der Einladung zur Bezirks-Delegiertenversammlung 
vom Freitag, 4. März 2005 zugestellt. 
 
Casutt Andrea 1954 SG der Stadt Zürich 
Graf Georg 1938 SV Dietikon 
Heule Ingeborg 1945 SV Albisrieden 
Meier Karl 1953 FSG Albisrieden 
Moser Robert 1940 SG Oerlikon 
Sommerhalder Josef 1937 SG der Stadt Zürich 
 

 
  Chef der Bezirkskonkurrenz    René Hunziker 

  
 
G. Jungschützenwesen 
 
Jungschützen / Jugendliche / Anlässe 

 
Allgemein 

In 15 Jungschützenkursen und 11 Jugendkursen wurden 136 Jungschützinnen und Jungschützen und 79 Jugendliche 
ausgebildet.  
Die Abrechnung der Kurse hat sich schwierig gestaltet. Neue Formulare bei den Nachwuchskursen und 
Programmänderungen in allen Kursen stellten die Kursleiter bei deren Anwendung und Umsetzung auf die Probe. Leider 
wurde an der Teilnahme am Frühjahrsrapport wenig Aufmerksamkeit entgegengebracht. Wie anders ist es zu erklären, 
dass immer wieder alte Formulare verwendet werden oder die neusten sogar im allgemeinen persönlichen Papierkram 
untergehen. 
„Nicht korrekt ausgeführte Abrechnungen werden nächstes Jahr ungesehen retourniert!“ 
Diese Drohung habe ich nicht voll und ganz umgesetzt. Vielleicht wäre ich heute noch nicht fertig....? 
Trotzdem darf das Engagement vor allem der Nachwuchsleiter verdankt werden. Das NEUE NAKO-Ausbildungs-
Programm wurde SEHR GUT umgesetzt.  
 
Jungschützenkurse 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 Bet. % 

           
Teilnehmer 209 199 209 206 191 179 155 150 136 100 
Bundesprogramm 190 189 196 183 180 163 148 146 133 98 
Feldschiessen 198 186 180 178 178 158 146 139 124 91 
Wettschiessen 194 189 190 189 172 161 149 140 128 94 
Jahreswettkampf    94 108 121 106 100 80 58 
JU VE Ausscheidung      131 126 92 116 85 
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Auszeichnungen 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 % 

Kurs 1 66 53 53 77 67 53 47 49 53  
Kurs 2 45 46 42 33 34 49 38 38 42  
Kurs 3 34 31 24 25 18 17 29 25 22  
Kurs 4 17 12 14 16 14 10 9 11 6  
Total 162 155 133 151 133 129 123 122 123 90 
           
Wettschiessen 102 123 100 106 97 94 89 91 83 61 
 
 
Jugendkurse 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 Bet. % 

           

Teilnehmer 70 64 65 61 61 89 91 85 79 100 
Bundesprogramm 54 53 62 58 58 85 86 81 78 98 
Feldschiessen 55 52 62 56 53 82 80 78 76 96 
Kursabschluss-
schiessen 

69 69 62 54 56 85 88 80 76 96 

NAKO Programm - - 59 47 54 83 87 78 ---  
JU VE Ausscheidung     50 84 75 78 75 95 
Jahreswettkampf         74 94 
           
Kursauszeichnungen 49 44 54 37 39 60 73 66 41 52 
 
 
Die Rückgabe der Leihwaffen erfolgte ohne nennenswerte Probleme. Die Kosten konnten sehr tief gehalten werden. Im 
Bezirk Zürich wurden 173 Stgw 90 ausgefasst. Bei der Abgabe entstanden Kosten von insgesamt Fr. 26.- / Waffe. Zu 
beachten ist, dass der Rückgabetermin für Leihwaffen (31. Oktober) einzuhalten ist. Verlängerungen sind mit einem 
separaten Gesuch mit Angabe von Grund und entsprechenden Schiessdaten und Anlässen anzugeben. Im Namen der 
Militärbetriebe des Kantons Zürich sei den Jungschützenleitern für die gute Zusammenarbeit gedankt.      
 
 
 
Höchstresultate Kursprogramme 
 
Jungschützen 

Für den Zinnteller des SSV werden 285 Punkte benötigt. (nur Jungschützen) 
 
                      Kurspr.   Obli. EFS  Wett. Total 

1* Kinz Bernhard 85  86   83   70   57    296    ISV Hirsl. Riesbach 
2* Schellenberg Petra 85  86   80   64   55    285    FSV Oetwil Geroldswil 
3   Schellenberg Roman 84  86   82   60   52    280    FSV Oetwil Geroldswil 
4 Biggel Adrian 86  83   74   64   58    279    SG Seebach 
5 Berset André 86  81   77   64   56    278    SG Seebach 

 
* Zinnteller SSV 
 
 

 

 

Jugendliche 
                                                             Lektion 5+ 6  Wett.     Total 

1 Schmalfuss Dominik 88  90 187 58 335 Inv SV Hirsl. Riesbach 
2 Brand Michel 89  94 183 57 334  FSV Oetwil Geroldswil 
3 Knabenhans Nina 88  93 176 53 322  Inv SV Hirsl. Riesbach 
4 Buschor Yves 88  87 176 50 313  FSV Oetwil Geroldswil 
5 Kunz Philippe 89  88 172 52 312  FSV Oetwil Geroldswil 
6 Roos Severin 88  85 175 51 311  Inv SV Hirsl. Riesbach 
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Bezirks-Jugendtag in Höngg ( Wettschiessen ) 

Bei guten Wettkampfbedingungen fand am 19.Juni Samstagnachmittag der Jugendtag des BSV Zürich / Dietikon statt.   
Es nahmen  128 Jungschützen und 76 Jugendliche auf der 300m Distanz teil , sowie 37 Schützen auf 10+25m mit der 
Pistole. Der Anlass konnte unfallfrei durchgeführt werden. Besten Dank deshalb an alle Helfer, Leiter und disziplinierten 
Teilnehmer/innen.  
Die Auszeichnungsquote lag bei den Jungschützen bei 61.5% und bei den Jugendlichen bei 75%. Im 300m Bereich ist 
leider noch keine 100 prozentige Teilnahme erreicht. Bei den Kurzdistanzen hat sich die Teilnehmerzahl gegenüber dem 
letzten Jahr nahezu verdoppelt. 
In der Gruppenmeisterschaft der Jungschützen wurden  28 vollständige Gruppen klassiert. Die ersten 5 Gruppen 
nahmen am Kantonalfinal in Pfäffikon teil. 
Bei den Jugendlichen auf 300m wurden 23 Gruppen à 3 Schützen klassiert und kämpften  um den Sieg im Bezirk 
Zürich. Die besten 15 Gruppen im Kanton nahmen zusammen mit den Jungschützen am Kantonalfinal teil und konnten 
sich ebenfalls  für den Ostschweizerfinal qualifizieren.  
 
RESULTATE 
 

Jungschützen 300m 

        Sektion                                 Punkte 

1 Baumann Katia 85 FSV Aesch 59 

2 Biggel Adrian 86 SG Seebach 58 

3 Jetzer Cris 87 FS Zürichberg 57 

4 Bösch Damian 86 FSV Birmensdorf 57 

5 Kinz Bernhard 85 ISV Hirsl. Riesbach 57 

            
Jugendliche 300m 

         Sektion                                Punkte 

1 Schmalfuss Dominik 88 Inv SV Hirsl. Riesbach 58 

2 Brand Michel 89 FSV Oetwil Geroldswil 57 

3 Kummer Tobias 89 FSV Oetwil Geroldswil 57 

4 Michel Dominic 90 Inv SV Hirsl. Riesbach 56 

5 Mathys Oliver 89 SG Seebach 56 

  
Luftpistole 10m 

          Sektion                               Punkte 

1 Schai Nadine 85 UOV Limmattal 186 

2 Hofer Manuel 86 UOV Limmattal 172 

3 Schai Sandra 85 UOV Limmattal 172 

4 Lüchinger Philipp 87 UOV Limmattal 172 

 

SPK 25m  
         Sektion                                Punkte 

1 Schai Sandra 85 UOV Limmattal 139 

2 Müller Raphael 86 UOV Limmattal 135 

3 Schai Nadine 85 UOV Limmattal 131 

4 Lüchinger Philipp 87 UOV Limmattal 131 

 

Gruppenmeisterschaft 
 

Jungschützen 
 
Sieger des Wanderpreises ist der FSV Aesch   
 
 Baumann Katia 85 FSV Aesch 59 

 Holzwarth Fabian 84 FSV Aesch 56 

 Rasi Michel 86 FSV Aesch 54 

 Thommen Marcel 84 FSV Aesch 51 

1    FSV Aesch  220 
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2    SG Seebach  218 

3    FSV Birmensdorf  216 

4    SV Dietikon 210 

5    ISV Hirsl. Riesbach  210 

 
Jugendliche 

 
 Kleinjowski Christian 88 FSV Schlieren 55 

 Neurohr Florian 91 FSV Schlieren 54 

 Wieser Thomas 89 FSV Schlieren 54 

1    FSV Schlieren  163 

      

2    Inv SV Hirsl. Riesbach  162 

3    FSV Oetwil Geroldswil  161 

 
 
Kantonaler Final in Pfäffikon 

Die qualifizierten JS-Gruppen haben dieses Jahr schlechter abgeschnitten.  
Am Vormittag fand der Gruppenwettkampf-Final für Jugendliche statt. Als Highlight resultierte bei den Jugendlichen der 
3.Rang. Der Final wurde in zwei Runden auf die 10er Scheibe ausgetragen.  
 
Jungschützen       Jugendliche 

18. SV Dietikon    646 Pkt     3. ISV Hirsl. Riesbach         525 Pkt 
23. FSV Aesch   639    8. FSV Schlieren            495  
28.  SG Seebach    624    
31. ISV Hirslanden Riesbach 609 
 

Ostschweizer Gruppenmeisterschaft  Jungschütze / Gruppenwettkampf für Jugendliche  
Der Bezirk Zürich war einzig durch die Nachwuchsschützen des ISV Hirslanden Riesbach vertreten. 
 
Jugendliche 
13. ISV Hirslanden Riesbach         498 Pkt 
 
Schweizerischer JS Gruppenmeisterschafts-Final im Albisgütli 

1.Rang Liebistorf-Kleinbösingen FR   733 Punkte ∅ 91,625 Punkte 
Beste Zürchergruppen Rang 5+6 
 
Jahreswettkampf Jungschützen ZKSV 

Leider beteiligten sich nur 80 Jungschützen an diesem Wettkampf des Kantons. Folgende Resultate werden gewertet: 
Wettschiessen, Bundesprogramm, Feldschiessen und zusätzlich das 20 schüssige Ausscheidungsschiessen JU/VE in der 
10er Wertung. 
Dem besten Schützen und der besten Schützin wird vom Bezirk Zürich eine Gabe abgegeben. Die besten 50 Schützen 
des Kantons erhalten zudem eine schöne Medaille.  
 
Auszug aus der Rangliste des Kantons:  

  Jahrg Wett EFS OP JU/VE  Total 

1 Kinz Bernhard 85  57 70 83 187 397 ISV Hirsl. Riesbach 
24 Schellenberg Petra 85  55 64 80 173 372 FSV Oetwil Geroldswil 
33 Berset André 86  56 64 77 170 367 SG Seebach 
42 Bachmann Stefan 86  52 58 81 174 365 ISV Hirsl. Riesbach 

 

alles Medaillengewinner 
 

 

 
Gewinner einer Gabe gestiftet  vom Bezirksschützenverband Zürich 

Kinz Bernhard 
 

Gewinnerin einer Gabe gestiftet  vom Bezirksjungschützenchef 
Schellenberg Petra 
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NAKO Jahreswettkampf für Jugendliche 
Dieser Wettkampf wurde dem der Jungschützen angepasst. Dieses Jahr haben 70 Schützen an diesem Wettkampf 
teilgenommen und ihn abgeschlossen. Die besten 30 Schützen des Kantons erhalten von der NAKO Zürich eine 
Medaille. 
 
Auszug aus der Rangliste der NAKO 
      Jahrg  Wett EFS OP JU/VE Total  
2 Schmalfuss Dominik 88  58 60 81 189 388 Inv SV Hirsl. Riesbach 
5 Brand Michel 89  57 64 79 183 383 FSV Oetwil Geroldswil 
11 Knabenhans Nina 88  53 64 76 176 369 Inv SV Hirsl. Riesbach 
13 Roos Severin 88  51 57 76 180 364 Inv SV Hirsl. Riesbach 
18 Koller David 88  53 56 73 178 360 SG der Stadt ZH 
19 Kummer Tobias 89  57 60 72 167 356 FSV Oetwil Geroldswil 
25 Buschor Yves 88  50 58 71 176 355 FSV Oetwil Geroldswil 
26 Bosshard Sandro 88  50 64 71 170 355 FSV Oetwil Geroldswil 
27 Kunz Philippe 89  52 58 70 172 352 FSV Oetwil Geroldswil 

 
alles Medaillengewinner 

 

Schweizerischer Junioren-Einzelfinal in Thun (JU/VE) 
 

Ausscheidung 
116 Junioren und 75 Jugendliche haben diese Ausscheidung auf die 300m Distanz  geschossen. Der Wettkampf musste 
schon im Juni abgeschlossen werden und erforderte von den Teilnehmern schon sehr früh eine grosse Leistung.  
 

Den Finalteilnehmern sei zu ihrem Erfolg herzlichst gratuliert! 

 
Kategorie C-JJ Sturmgewehr      
        Vorrunde/Final/Final/Rang 
Schmalfuss Dominik 88 ISV Hirsl. Riesbach 189 190    83 8 
Knabenhans Nina 88 ISV Hirsl. Riesbach 176 179  28 
Balicka Sofia 90 Standsch. Höngg 174 176  39 
Koller Daniel 88 SG der Stadt Zürich 178 173  54 
Brand Michel 89 FSV Oetwil Geroldswil 183 167  73 
Roos Severin 88 ISV Hirsl. Riesbach 180 163  87 
Buschor Yves 88 FSV Oetwil Geroldswil 176 155  92 
Veloso Bettina 89 ISV Hirsl. Riesbach 175 149  94 
Schnyder Charles 90 ISV Hirsl. Riesbach 177 144  99 
 
Kategorie C-J Sturmgewehr        

  Vorrunde/Final/Final/Rang 
Kinz Bernhard 85 ISV Hirsl. Riesbach 187 180  70 
 
Kategorie C-J SPK 25m 

   Vorrunde/Final/Final/Rang 
Müller Raphael 86 UOV Limmattal 183 141 89 6 
Schai Sandra 84 UOV Limmattal 189 133  11 
Schai Nadine 85 UOV Limmattal 184 131  17 
Studer Sandra 87 UOV Limmattal 181 131  19 
 
    
Leiterauszeichnungen 

Die Auszeichnung des SSV wird abgegeben für:  
      6 jährige Tätigkeit als Jungschützenleiter 
    12 jährige Tätigkeit als Schiesslehrer 

Keine Auszeichnungen 

 
Die Wappenscheibe des ZKSV für 10 jährige Tätigkeit als Jungschützenleiter. 
Die Auszeichnung des ZKSV ausschliesslich an amtierende Jungschützenleiter. 
 

Bezirksjungschützenchef   Harald Hediger 
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H. Druckluft 
 
Sportferienkurs 
In Zusammenarbeit mit dem Sportamt der Stadt Zürich fand in der letzten Sommerferienwoche wieder ein Kurs für 
Schülerinnen und Schüler ab 5. Schuljahr für Druckluftgewehr in der Schiessanlage Probstei statt. Es waren zahlreiche 
Leiterinnen und Leiter tätig. 16  Knaben haben teilgenommen. 
 
De Goldig Züri Träffer 
Jeder Teilnehmer bekommt einen Stempel im Sport(s)pass. 
Es zählen zwölf Sportarten: 
 

Züri-Hegel Handball-Schüeli Unihockey 
Zürischlifschue Tischtennis Eishockey 
Seeüberquerung De Goldig Züri Träffer Radfahren 
Fussball Schüeli Ski Züri Fuchs 

 
Nach 6 Stempel bekommt der Teilnehmer ein Stoff Bronzeabzeichen, nach weiteren 6 Stempel Silber, nach weiteren 6 
Stempel Gold.  
 
Dank der Zusammenarbeit mit der ZSS und der dadurch erfolgten Propaganda in den Schulhäusern betrug die 
Beteiligung über 600 (nur Stadt Zürich) Mädchen und Knaben. Die vollständige Integration in das Zürcher Knaben-
schiessen hat die hohe Beteiligung ebenso gefördert. 
Auch dieses Jahr wurde mit der Armbrust geschossen. (in der Schiessanlage Höngg). 
 
 

14. Zürcher Stadtfinal 

Dieses Jahr fand der Stadtfinal in Zusammenarbeit mit dem ZSS (Zürcher Stadtverband für Sport) und dem VSpZU 
statt. Es waren 53 Mädchen und Knaben am Final teilnahmeberechtigt. Die Rangliste plus Foto wurde auf der Webseite 
des BSVZ publiziert  
Hauptsponsor war SAM’S Pizza Land. Die Kinder bekamen Gutscheine von Sam’s Pizzaland und Han Mongolian 
Restaurant.  Das Programm im Stadtfinal ist anders als beim Kantonalfinal. Es wird auf Wertungsscheiben geschossen. 
Das Total aus 20 Schüssen ergibt den Rang. 
 
Hier ein Auszug aus der Rangliste: 
 

Luftpistole 8 – 12 jährige 

 
1.  Maag Emanuel 174 
2.  Steger Laura 161 
3.  Graf Samuel             160 
 

Luftpistole 13 – 14 jährige 

 
1. Jäger Patrick             148 
2. Vetter Jules             140 
3. Groner Linus             137 
 

Luftpistole 15 jährige und frei geschossen 
 
1. Maag Vincent 147 
2. Bellini Manuel 142 
 

Luftgewehr 8 – 12 jährige 
 
1. Bernet Jasmin 164 
2. Goropeysek Tobias 163 
3. Melrose Kate             150 
 

Luftgewehr 13 – 14 jährige  

 
1. Balicka Sofia             162 
2. De Marco Gino 134 
3. Wegmann Marc 120 
 

Luftgewehr 15 jährige und frei geschossen  

 
1. Bannwart Beat 135 
2. Güttinger Joelle 124 
3. Lips Thomas             123 
 

 
In der Kategorie „Luftgewehr 15 jährige und freu geschossen“ sind auch diejenigen aus tieferen Kategorien, die auf die 
Hilfsmittel verzichtet und freigeschossen haben.  
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Druckluftkurse 

Seit Ende Oktober findet in der Schiessanlage Probstei ein Jungschützenkurs im Luftgewehrschiessen als freiwillige 
Schulsportart in Zusammenarbeit mit dem Sportamt der Stadt Zürich statt. Ein zweiter Kurs wird in Höngg 
durchgeführt. Bereits während des Sommersemesters fanden diese Kurse statt.  
 
 
Sportferienlager der Stadt Zürich in Fiesch 
Bereits zum 9. Mal waren wir mit einem Luftgewehrkurs im Zürcher Sportferienlager. Es waren ca. 750 Mädchen und 
Knaben in diesem Lager, dabei es wurden ca. 35 verschiedene Sportarten angeboten.  
Wir waren mit einem Hauptleiter (Peter Castelberg) und drei MitleiterInnen (Bruno Lienhard, Roland Hostettler vom 
BSV Uster und Saskia Castelberg ) vertreten.  
Es waren 17 Kinder im Morgenkurs, und 19 im Nachmittagskurs. Die Gruppe musste von den Leitern praktisch rund um 
die Uhr betreut werden. Die Kinder werden in Zürich in Empfang genommen und wieder abgeliefert. Sofia Balicka war 
am Nachmittag die beste Schützin überhaupt. Sie war so gut, dass sie jetzt in einen Verein eintreten wird und zugleich 
den Sprung ins Stadtverbands-Kader geschafft hat.  
Es war ein grosser Erfolg. 
 

Chef  Druckluftwaffenkommission  Peter Castelberg 
 
 
 
 
 
I. Pistole 
 
Luftpistole (Zürich) 

Die Luftpistolen Schiesskurse im Albisgüetli, ehemals geleitet von Urs Niggli, wurden von Pistoleninstruktor Remo 
Lüscher und David Goldschmied übernommen. Die Kurse werden wie bislang vom Sportamt Zürich angeboten und 
geniessen grosse Akzeptanz bei den Jugendlichen. Der Wechsel der leitenden Person wurde ohne Probleme vollzogen 
und von den Jugendlichen gut aufgenommen. Die LP-Kurse in der Probstei werden wie bisher von Emil Holbein 
durchgeführt und dies mit grossem Erfolg. 
 
 
Luftpistole Dietikon 

In Dietikon wird seit Sommer 2001 ein sogenannter Funday durchgeführt. Dieser Tag gehört den ersten Ober-
stufenklassen und soll den Schülern das Vereinsleben etwas näher bringen. Auch im Jahr 2004 waren wieder 23 
Vereine bereit, sich dieser Herausforderung  zu stellen und dies mit Bravour. Die Pistolenschützen von Dietikon mussten 
mehr als 70 Schüler vertrösten, da leider nur maximal 40 Plätze zur Verfügung standen. Es wird auch wieder einen 
Funday 2005 geben, die Organisation ist schon angelaufen. 
 
 
Allgemeines zum Pistolenschiessen 

Der Grossanlass Reppischtalschiessen konnte im Bereich Pistole seit Jahren wieder einmal einen Aufwärtstrend 
verbuchen. Das Reppischtalschiessen ist immer noch der grösste sportliche Anlass im Limmattal. Das allgemeine Bild 
Pistole hat sich auch im Jahr 2004 etwas verändert, es muss noch viel mehr getan werden und dies auf allen Ebenen, 
um das Pistolenschiessen wieder so attraktiv zu gestalten wie in den letzten 10 Jahre. 
 
 
Politik und Schulung 

Leider ist die angestrebte politische Richtung fraglich, doch bleibt uns nur zu hoffen, dass unser Verband sich auch 
etwas stärker der Sparte Pistole widmet. 
Die Pistolenschule (SPS) muss sich leider auch anders orientieren, weiteres wird im Jahr 2005 folgen. 
 
 

Remo Lüscher  Pistoleninstruktor 


